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wirklich exakte Datierung für den Be-
ginn des Kaliyuga ist nur durch theore-
tische Berechnungen zu ermitteln. Da 
der Beginn in wichtigen Quellen mit 
der Geburt von Krishna angegeben wird, 
möchte ich die Datierung des indischen 
Astrologen  B.V. Rao  für den 18.7.3228 
v: Chr. als Mittelwert für den Beginn des 
Kali Yugas empfehlen.
Der Wunsch nach immer neuen Zeit-
punkten für den Beginn neuer Zeital-
ter hat dazu geführt, dass sich die ver-
muteten Zeitpunkte permanent in die 
Zukunft verschieben. Das bekannteste 
Beispiel hierfür ist die Idee des Wasser-
mannzeitalters.  Der Astrologe Nicholas 
Campion zählt in seinem Standardwerk  

„Das Buch der Welthoroskope“  allein 82 
verschiedene astrologischeTheorien über 
Zeitpunkte zwischen 1762 und dem Jahr 
3000 auf, an denen das Wassermannzeit-
alter nach der Meinung von Astrologen 
aus verschiedensten Kulturen beginnen 
könnte.

Haare sind Antennen: 
Die 5. Dimension 
Das Musical Hair, das am 17. Oktober 
1967 in New York uraufgeführt wur-
de, ist ein frühes Beispiel dafür, wie die 
Unterhaltungsindustrie das Thema des 
Wassermannzeitalters entdeckt hat. In 
dem Lied „Aquarius“  wurde sogar ei-
ne spassig gemeinte pseudoastrologische 
Definition der neuen Zeit vorgestellt : 

„Wenn der Mond im siebten Hause steht 
und Mars in Konjunktion mit Jupi-
ter, das ist die Dämmerung des Wasser-
mannzeitalters“. 
Im Jahr 1969 wurde das Lied als Sin-
gle veröffentlicht und zwar in der Ver-
sion einer Band mit dem Namen „The 
5th Dimension“ .  Der Begriff der 5. Di-
mension wurde damals als Beschreibung 
von Erfahrungen mit der Droge LSD in 
der Popkultur etabliert und wird heute 
in der kommerziellen Esoterik  so ver-
wendet, als handle es sich um eine wis-
senschaftliche Definition. Vom Wasser-

Goldenes Zeitalter, Kaliyuga, 
Wassermannzeitalter
Der Traum von neuen besseren Zeital-
tern ist oberflächlich betrachtet ein sehr 
positiver Impuls in der Kultur- und Ide-
engeschichte vieler Kulturen, da er zu-
mindest die Idee von Entwicklung und 
Fortschritt einfordert . Es ist aber auch 
nicht von der Hand zu weisen, dass der 
Wunsch nach einem neuen Zeitalter in 
der Regel aus der Verweigerung gegenü-
ber der Gegenwart und der Abkehr von 
der individuellen Verantwortung  für die 
Gemeinschaft entsteht.
Die geläufigste Bezeichnung für eine 
Idealform eines  Zeitalters ist das Gol-
dene Zeitalter (griechisch: chryseon 
génos, lateinisch: aurea aetas oder Sa-
turnia regna für "Herrschaft des Sa-
turn"). Es steht für die Idealform einer 
glücklichen Zukunft und für die Fähig-
keit der Menschen eine Lebensform zu 
entwickeln, in der die Ideale des Zusam-
menlebens in Gemeinschaft und gleich-
zeitig des individuellen Lebensglücks 
sich durchsetzen.  Das Gegenstück da-
zu stellt das Kali Yuga, das Zeitalter der 
Dunkelheit aus der indischen Philoso-
phie dar. Es steht für eine Zeit der Ori-
entierungslosigkeit der Menschen und 
für den Verlust aller Werte.  Im Kali Yu-
ga ist die Individualisierung des Indivi-
duums so weit fortgeschritten, dass es 
lernen muss sich selbst außerhalb der 
vorgegebenen Glaubenslehren dem so-
genannten Dharma zu entwickeln. Eine 

Astrologen winken ab, wenn sie 2012 hören.  
Viel extremer sind die Spannungskonstellationen 
zwischen Dezember 2009 und Herbst 2010.  
In dieser Zeit könnten tatsächlich die Weichen  
neu gestellt werden.

Von Georg Stockhorst, Berlin

Für Astrologen  
beginnt die Zeitenwende 
bereits in diesem Jahr    
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ein neues Zeitalter. Da dieses Ereignis in 
einem Sternzeichen des Luftelementes 
stattfand, wird sie auch als Luftmutati-
on bezeichnet.
Ich möchte hier zum ersten Mal das 
Horoskop dieses Ereignisses vom 
31.12.1980, 21:23 Weltzeit für die wei-
tere astrologische Erforschung, Deutung 
und Definition unserer aktuellen Zeit-
phase das „Digitale Zeitalter“ vorstel-
len. Die Berechnungsdaten stammen 
von den Entwicklern der Swiss Ephe-
meris und wurden auf der Internetseite 
von Rüdiger Plantiko (www.astrotexte.
ch) veröffentlicht. Die folgende Tabelle 
zeigt eine Übersicht über die „Element-
Mutation“ genannten  Zeitpunkte, an 
denen die einzelnen Zeitalter seit dem 
Jahr 0 begannen:
Die Planeten Jupiter und Saturn bilden 
alle 19,86 Jahre eine Konjunktion. Der 
Ort, an dem diese Konjunktionen statt-
finden, verschiebt sich permanent so, 
dass diese Konjunktionen  über einen 
Zeitraum von 130 bis 300 Jahren in den 
Tierkreiszeichen eines bestimmten Ele-
mentes stattfinden, bevor sie dann das 
Element wechseln. Im aktuellen Zeital-
ter, das am  31.12.1980 begann, finden 
diese Konjunktionen bis zu  seinem En-
de am  21.12.2159  in den drei Luft-
zeichen Waage, Wassermann und Zwil-
linge statt. Deshalb befinden wir uns aus 
Sicht der astrologischen Elementelehre 
durch die letze Große Konjunktion von 
Jupiter und Saturn in einer Zeitpha-

mannzeitalter dagegen ist nicht einmal 
mehr die Rede – dieser Begriff ist zur 
Zeit für einen Hype um einen Zeitalter-
wechsel nicht mehr zu gebrauchen. Zu
ausgiebig war er von der New Age Be-
wegung der siebziger und achziger Jah-
re des letzten Jahrhunderts vermarktet 
worden.  In dieser Zeit entstand eine 
regelrechte Esoterikindustrie, die sich 
nicht nur für Verlage und Buchhändler 
lukrativ entwickelte. Es entstand auch 
eine esoterische Seminarindustrie, die 
auf der Suche nach immer neuen Inhal-
ten und zugkräftigen Suggestionen nicht 
davor zurückschreckte, immer neue 
Zeitpunkte für den Beginn eines neuen 

„goldenen“ und „spirituellen“ Zeitalters 
anzusetzen, um den Boom nicht abeb-
ben zu lassen.
Dabei hat das  Wassermannzeitalter as-
tronomisch gesehen noch nicht einmal 
begonnen. Dies wird erst ab ca. 2150 bis 
2200 der Fall sein, wenn die Position des 
Frühlingspunktes durch die sogenann-
ten Präzession (Wanderung) vom Tier-
kreiszeichen Fische in den Wassermann 
wechseln wird.  

Die astrologische Definition 
von Zeitaltern
Die beiden traditionell wichtigsten as-
trologischen Methoden zur Bestimmung 
des Beginns eines Zeitalters sind erstens 
die Berechnung der Präzession des Früh-
lingspunktes (Dauer eines Zeitalters = 
2150 Jahre) und zweitens die Berech-
nung des Zyklus der großen Konjunk-
tionen von Jupiter und Saturn (Dau-
er eines Zeitalters : ca. 130-300 Jahre). 
Betrachtet man beide Methoden im Zu-

sammenhang, so besteht ein Zeitalter 
der Präzession des Frühlingspunktes aus
10-12  Phasen der Großen Konjunkti-
onen von Jupiter und Saturn.

Der Beginn des aktuellen 
Zeitalters im Zyklus der 
Großen Konjunktionen
Die Gesetzmäßigkeiten der sogenannten 
Großen Konjunktionen im rythmischen 
Zyklus der ewig wiederkehrenden Kon-
junktionen von Jupiter und Saturn wur-
den bereits im 9. Jahrhundert von den 
arabischen Astrologen Al-Kindi und Abu 
Masar erforscht. 
In der Sylvesternacht 1980/81 begann 
mit der Großen Konjunktion von Jupi-
ter und Saturn im Sternzeichen Waage 

Im Musical 
"Hair" wurde 
bereits 
1967 das 
Wassermann-
Zeitalter 
besungen.

Element Datum Uhrzeit Konjunktionsort

Feuermutation 29.6.25 16:42 3° Löwe

Erdmutation  8. 7. 154 3:18 3°Jungfrau

Luftmutation 28.11. 332 4:56 5° Waage

Wassermutation 29.8.571 23:06 3° Skorpion

Feuermutation 23.7.769 2:40 0° Löwe

Erdmutation 8.11.1007 1:09 13°Jungfrau

Luftmutation 8.11.1186 8:46 12° Waage

Wassermutation 25.12.1305 12:00 0°Skorpion

Feuermutation 18.12.1603 6:56 8° Schütze

Erdmutation 17.7.1802 22:48 5° Jungfrau

Luftmutation 31.12.1980 21:23 9° Waage

Wassermutation 21.12.2159 3:11 7° Skorpion

Tabelle 2    Zyklus der Großen Konjunktionen während
des Fischezeitalters : 0 n.Chr – ca. 2200 n.Chr.
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Konjunktion mit dem Punkt der Winter-
sonnenwende.
Wichtig ist hier aber auch zu wis-
sen, dass die Planetenstellungen im 
Jahr 2012 im Vergleich zu der extre-
men Spannungs- und Lösungskonstel-
lation zwischen Dezember 2009 und 
Herbst 2010 astrologisch gesehen we-
nig spektakulär sind. Während des ge-
samten Jahres 2010 sind nämlich die 
Spannungsaspekte zwischen den über-
persönlichen Planeten Saturn, Uranus 
und Pluto auf einem ganz besonderen 
Höhepunkt. Während sie in größtmög-
licher Spannung zueinander stehen be-
finden sich alle drei gleichzeitig auch 
am Beginn einer Jahreszeit. Saturn am 
Punkt des Herbstbeginns (0°Waage) 
zeigt einen Neubeginn in Bezug auf die 
Beziehungsfähigkeit und Beziehungser-
fahrungen der Menschen an. Uranus am 
Punkt des Frühlingsbeginns (0°Widder) 
zeigt einen Neubeginn in Bezug auf 
die Fähigkeit der Menschen an , Ent-
wicklungsblockierungen und Verhinde-
rungen von Fortschritt zu überwinden. 
Und Pluto am Punkt des Winteranfangs 
(0°Steinbock) steht für einen Neube-
ginn in Bezug auf die Verantwortungs-
bereitschaft und Verantwortungsfähig-
keit. Angesichts dieser Konstellation ist 
es nur logisch festzustellen, dass das in 
der Esoterikindustrie genannte Datum 
2012  im Zusammenhang mit den astro-
logischen Konstellationen 2010 zu be-
werten sein muss.
Das Horoskop für das Ende des Maya-
kalenders zeigt ein geradezu klassisches 
Bild eines Neubeginns. Uranus in Kon-
junktion mit dem Mond im Widder und 
am Sonnenaufgangspunkt deuten darauf 
hin, dass eine Neudefinition von Natio-
nalität, Kultur und Heimatgefühl sowie 
eine Neudefinition  individueller Iden-
titäten möglich und auch erforderlich 
ist. Dies könnte insbesondere auch da-
rauf hinweisen, dass die Priesterkaste 
der Maya, die den alten Kalender entwi-
ckelt hat, eine Mutation und Umgestal-
tung ihrer eigenen Sichtweisen und ihrer 
Tradition erwartet und zu diesem Zeit-
punkt für erforderlich hält. Tatsächlich 
befinden wir uns zu diesem Zeitpunkt 
in einem derartig intensiven Zeitfenster 
der Menschheitsentwicklung, dass es 
als eine wunderbare, geniale und wirk-
lich phantastische Leistung anzusehen 
ist, dass die Mayapriester die Kongruenz 

se, die das Luftelement und damit die 
Entwicklung des mentalen Körpers zum 
zentralen Entwicklungsaspekt macht. 
Das Luft-Zeitalter (1980-2159) löst ein 
Zeitalter des Erdelements (1802-1980) 
ab, in der die Konstellationen in den Zei-
chen des Erdelements dominierten. Im 
Zeitalter des Erdelements wurden die 
Grundlagen für die neue Zivilisation 
gelegt, nun gilt es sich ihrer bewußt zu 
werden und die Individuation des Men-
schen, dessen Träger der mentale Körper 
ist, in der gerade erst begonnen Phase 
der Globalisierung zu gestalten.

Der Beginn des nächsten 
Zeitalters
Zwischen 2159 und 2230 dürfte dann 
durch die Präzession des Frühlings-
punktes schließlich das Wassermann-
zeitalter beginnen.  Zu diesem Zeit-
punkt wird außerdem das Galaktische 
Zentrum in Konjunktion mit dem Punkt 
der Wintersonnenwende stehen. Die im 
Zusammenhang mit dem Datum 2012 
zu hörende Behauptung, die Sonne wür-
de bereits bei der Wintersonnenwende 
2012 direkt vor dem galaktischen Zen-
trum stehen, ist tatsächlich ein Vorgriff 
auf das Jahr 2227. Erst dann wird diese 
Konstellation eintreten! Da aber – welch 
phantastische Koinzidenz - die näch-
ste Große Konjunktion (Wassermuta-
tion) ausgerechnet an einem Tage der 
Wintersonnenwende, dem 21.12.2159, 
stattfindet, ist ihr Datum als solides Ini-
tialhoroskop für den Beginn des Wasser-
mannzeitalters einzuschätzen.

Das digitale Zeitalter der
Katastrophen
Der Begriff des „Digitalen Zeitalters“ ist 
nicht astrologisch begründet, sondern er 
beschreibt die technologische Revolu-
tion, die das Computerzeitalter herbei-
geführt hat. Die Ausgangssituation, in 
der die Menschheit zum Zeitpunkt der 
Luftmutation am 31.12.1980 stand, ist 
durch folgende Aspekte charakterisiert : 
Der technologische Fortschritt hat eine 
solche Geschwindigkeit angenommen, 
dass die Menschheit und ihre Organi-
sation in Staaten ebenso wie das Indivi-
duum diese Veränderungen kaum noch 
mitmachen, geschweige denn verarbei-
ten können. Die Globalisierung hat sich 
so weit vollzogen, dass jedes Ereignis auf 
der Erde inzwischen ohne Zeitverzöge-

rung global wahrnehmbar ist. Der welt-
weite Informationsfluss bietet die Mög-
lichkeit, mehr Wissen zu verbreiten und 
zu verarbeiten, als jemals zuvor. Deshalb 
ist der Begriff eines Luftzeitalters 
sicherlich sehr passend für die jetzige 
Zeit.  Der Mentale Körper des Men-
schen erreicht durch die Verarbeitung 
von großen Informations- und Daten-
mengen und eine neue Handlungsfrei-
heit eine nie dagewesene Ausdehnung 
und um es mit Rudolf Steiner auszu-
drücken: das physische Gehirn erreicht 
einen Erfahrungspunkt, wo es sich der 
Getrenntheit von seinem seelischen Ur-
sprung vollständig bewußt werden kann.
Die Überbevölkerung, die aus der ne-
gativen Nutzung der Ressoucen re-
sultierende Klimaerwärmung und das 
Auftreten von Naturkatastrophen be-
schleunigen sich permanent. 
Aber nicht nur die Naturkatastrophen 
wie der Tsunami von  2004 oder der 
Untergang von New Orleans 2005, son-
dern auch die globalen Auswirkungen 
von durch Menschen herbeigeführten 
Katastrophen wie das Tschernobylereig-
nis von 1986, World Trade Center Atten-
tat 2001 oder die Weltfinanzkrise 2008 
sind unmittelbare globale Erfahrungen 
geworden. Dadurch wird der Druck auf 
die Staaten beständig erhöht, endlich ei-
ne Weltgemeinschaft mit gemeinsamer 
Weltregierung und eine einheitliche 
Weltwährung zu etablieren, um das Ge-
geneinander der Nationalstaaten, ihr 
Wettrüsten und die Kriege zu beenden.

Das Ende des Mayakalenders
Mit der Wintersonnenwende des Jahres 
2012 endet nach der Meinung von Ex-
perten der dokumentierte Teil des Ma-
yakalernders, dessen Anfangspunkt mit 
dem 11.August 3114 v. Chr. angegeben 
wird. Das Ende eines solch alten Ka-
lenders könnte für alle Astrologen ein 
sehr interessantes Ereignisdatum sein. 
Ab dem Tag einer  Wintersonnenwende  
nimmt  das Licht zu. Die Wintersonnen-
wende bildet jedes Jahr den Ausgangs-
punkt des Lichtzyklus im Jahreslauf.  
Von diesem Tag an nimmt das Licht zu. 
Grundsätzlich stellt die Wintersonnen-
wende den Depressionspunkt des Jahres 
dar. Von jetzt ab beginnt ein neuer Ent-
wicklungs- und Erfahrungszyklus. Am 
21.12.2012 steht das galaktische Zen-
trum aber nicht, wie so oft behauptet, in 
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des Zeitpunktes eines  kulturellen Neu-
beginn so genau berechnen konnten. 

Detaillierte Prognose für die 
Zeitphase von Februar 2010 bis 
September 2013:
Das Thema der Zeitphase zwischen 
1.1.2009 und 1.1.2016 ist durch den 
Aszendent im Sternzeichen Jungfrau ge-
kennzeichnet. Es geht in dieser Zeit um 
das Thema der individuellen Vernunft 
und global gesehen um die Prioritäten 
des Abwehrrsystems der Erde. Chiron 
als Herrscher des Aszendenten steht 
an der Himmelsmitte und weist auf ein 
Krisenmanagement hin, dem es darum 
gehen muss, die veränderten emotio-
nalen Identifikationen (Merkur Kj Ura-
nus in Haus 4) umzusetzen und sich aus 
dem Nationalismus und der Nationali-
tät herauszuentwickeln.  Das Haupt-
problem und zu lösende Trauma der 

Zeitphase wird durch Pluto in Haus 3 
angezeigt : das Thema der Beschränkung 
der menschlichen Intelligenz und Po-
tentiale durch Wahrnehmungsgewohn-
heiten, Manipulationen und Interessen-
konflikte.
Auslösungszeitraum 1: Februar 2010 
- September 2010 Skorpionphase
In dieser Phase geht es um die Trans-
formation von Wahrnehmungsgewohn-
heiten. Probleme werden auf die Spit-
ze getrieben, um die Bewusstwerdung 
zu fördern und eine Atmosphäre der 
Dringlichkeit zu schaffen.  Der Kata-
strophendruck lässt nach dem Monat 
Mai nach.
Auslösungszeitpunkt 1: Pluto in 
Skorpion März 2010  
Die Probleme des Euroraumes und die 
strukturellen Probleme der einzelnen 
Länder sind zu diesem Zeitpunkt durch 

die Schuldenkrise und den befürdch-
teten Konkurs Griechenlands eskaliert. 
Im Nachhinein ist dieser Zeitpunkt als 
wichtiger Wendepunkt für den Euro-
raum anzusehen.
Auslösungszeitpunkt 2: Saturn in 
Skorpion August 2010
Der eingeleitete Sparkurs der Euro-
länder und die Stabilisierungsversuche 
durch Finanzgarantien der reichen Eu-
roländer wird hier auf die Probe gestellt 
und dürfte sich als erfolgreich erweisen. 
Im Kampf gegen die Manipulationen 
der Weltwirtschaft durch Spekulanten 
sind Fortschritte zu erwarten. 
Auslösungszeitraum 2: September  
2010 - Februar 2011
Schützephase
Die Schützephase steht für die dun-
kelste Phase des gesamten Zyklus. In 
dieser Zeit ist damit zu rechnen, dass 
europaweit und auch international die 
Manipulationen der Politik wieder zu-
nehmen und dass wichtige Schritte zum 
Beispiel im Bereich der Klimapolitik 
verzögert werden. Trotzdem sind auch 
hier durch den ansteigenden Ereignis-
druck der Katastrophenserie Fortschritte 
zu erwarten. 
Auslösungszeitpunkt 3: Konjunktion 
Uranus und Merkur in Schütze No-
vember 2010
Diese Konstellation steht für das Nach-
holbedürfnis, wichtige Erkenntnis-
schritte im öffentlichen Bewußtsein zu 
verarbeiten.  Im Mittelpunkt könnte 
hier die Diskussion um das weltweite 
Verbot von Verbrennungsmotoren und 
die Zerstörung fossiler Brennstoffe so-
wie um die verstärkte Nutzung erneu-
erbarer Energien stehen. Auch an der 
Spekulationsfront könnten besonders 
problematische Entwicklungen erfor-
derlich werden.
Auslösungszeitraum 3: Februar 2011 
- August 2011
Steinbockphase
Die Steinbockphase steht in allen zy-
klischen Prozessen für die Phase des zu-
nehmenden Lichtes. Jetzt steht die Be-
wußtwerdung über Fehlentwicklungen, 
Korruption und Manipulation im Vor-
dergrund. 
Auslösungszeitpunkt 4: Februar 
2011 Neptun in Steinbock
Die Folgen des Klimawandels und auch 
die Fehlentwicklungen durch die Abhän-
gigkeit der Nationalstaaten vom Groß-

>   TIPP 

Astrologiekarten

In der Astrologischen Geo-
mantie werden die Sternzei-
chen nicht nur von Menschen 
sondern auch von Pflanzen, 
Häusern, Strassen, Dörfern 
und Städten erforscht und ge-
deutet. Durch die systematische 
Erstellung astrologischer Land-
karten und Stadtpläne wird der 
Astrologie eine unendliche Fül-
le von Anschauungsmaterial er-
schlossen. Sie wird konkret und 
anfassbar. Bisher sind im Buchhan-
del erschienen sind die Astrologischen Landkarten von Deutschland und Österreich 
sowie astrologische Stadtpläne von Berlin, Köln, München und Wien.
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kapital könnten 
auf sehr intensive Art 
bewußt werden. Ein Vorgeschmack auf 
die Flutkatastrophen der nächsten  Jahr-
zehnte wäre zu diesem Zeitpunkt inten-
siver zu erwarten als sonst.
Auslösungszeitpunkte 5 und 6: Son-
ne im Steinbock April 2011 und Ju-
piter in Steinbock Juni 2011
Im Euroraum dürften sich die Sparan-
strengungen der einzelnen Länder mitt-
lerweile auszahlen.  Auch in Bezug auf 
die Regulierung der Finanzmärkte sind 
wichtige Etappenziele jetzt eher greif-
bar als jemals zuvor.
Auslösungszeitraum 4: August 2011 
bis April 2012 Wassermannphase
In dieser Zeitphase wird das Bewusstsein 
über die Globalisierung und das Ideal der 
multikulturellen Gesellschaft wieder stär-
ker in den Vordegrund gerückt. Die inter-
nationale Staatengemeinschaft könnte 
große Fortschritte machen. Der Kata-
strophendruck könnte sich in dieser Zeit-
phase wieder erhöhen, besonders dann 
wenn es in der Politik der USA und von 
Großbritannien nicht gelingt, wenigstens 

kleinste Schritte in Richtung der Auto-
nomie des Nationalstaates gegenüber der 
Öllobby zu machen. Wirtschaftlich ist ei-
ne Wachstumsphase mit Höhepunkt im 
März 2012 zu erwarten.
Auslösungszeitraum 5: April 2012 
bis Januar 2013
Diese Zeitphase ist als eine Art Regen-
zeit anzusehen und steht mehr für eine 
Vorbereitungsphase für zukünftige Ent-
wicklungen als für effektiv sichtbaren 
Fortschritt. Zwar werden die anstehen-
den Probleme sichtbar und spürbar, aber 
eine konsquente Erneuerung ist in der 
Weltpolitik nicht zu erwarten. Insbeson-
dere die Anfangsphase von April bis Ju-
ni steht für die Bewußtwerdung großer 
Missstände und könnte gerade in Bezug 
auf die Klimakatastrophe wieder einmal 
deren dramatischen Aspekte aufzeigen. 
Die wirtschaftliche Erholung könnte 
jetzt stark beeinträchtigt werden.
Auslösungszeitraum 6: Januar 2013 
bis August 2013 Widderphase
Diese Zeitphase steht für die Energie 
und die Notwendigkeit eines Neube-
ginns auf vielen Ebenen. Die Auslösung 

de r  Monds t e l -
lung im August 2013 ist 

der Höhepunkt dieses Entwicklungsab-
schnittes. Die Notwendigkeit für wich-
tige technologische und insbesonde-
re energiepolitische Entscheidungen 
könnte jetzt so dringend erscheinen wie 
nie zuvor.	 n

Links: Ende des 
Mayakalenders                       
21.12.2012, 
12:11 MEZ, 
Berlin           

           
Rechts: 
Kardinaler 
Neubeginn, 
Vollmond         
26.6.2010, 
12:00, Berlin
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Sind auch Sie
betroffen?

Erdstrahlen, Wasseradern,  
Gesteinsverwerfungen,  

Gitternetze, Elektrosmog?

Information, Beratung und  
Sanierung für Wohnungen,

Häuser, Bauplätze
und Stallungen.

Kein Verkauf von Decken,  
Entstörgeräten usw. 

Der Schlafplatz kann 
beibehalten werden.

30 Jahre Berufserfahrung

Die Genauigkeit der  
Standortsanierung ist 

nachprüfbar.

 
Karl Kölbl

Rutengänger für Geobiologie 
Sperlingstr. 2 - 92318 Neumarkt

Telefon 09181-9163
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Georg Stockhorst

In der langen Geschichte der Astrologie hat der in Duisburg 
geborene und in Berlin und München lebende Astrologe Ge-
org Stockhorst ein uraltes  Kapitel neu aufgeschlagen : die 
Astrologische Geomantie. eitere wichtige Schwerpunkte sei-
ner Arbeit sind die Astrologische Psychologie, die Karma- 
und Schicksalsdeutung sowie die Astromedizin.
www.astrogeomantie.de


